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Jahreshauptversammlung am 18. Mai 2017 (nachstehend kurz JHV) 

- Ergebnisprotokoll -                                               

0. „Infoblock“ (Grundsatzinformationen zur JHV) 

 

Tagungsort:   Romaneum Neuss, Brückstr. 1 (VHS) 

Beginn:   19.35 h, Ende ca. 21.55 h 

Versammlungsleiter: Christoph Napp-Saarbourg, Vorsitzender des ZIN e.V. 

Protokollführung: Georg Meyer, Vorstandsmitglied ZIN e.V. 

Beschlussfähigkeit: siehe TOP 3 
 

Tagesordnung: 

 
1. Begrüßung 
2. Grußwort von Herrn Landrat Petrauschke 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung und des 

Protokolls der JHV 2016 
4. Formelle Aufnahme neuer Mitglieder 
5. Rückblick auf das Jahr 2016 
6. Vorstellung des Jahresberichts und der Jahresrechnung 2016 
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes für 2016 
8. Wahlen zum Vorstand 

a. Wahl des Vorsitzenden 
b. Wahl des 1. Stellv. Vorsitzenden 

9. Vorstellung der Quartiersvorstände 
10. Wahl eines zweiten Kassenprüfers 
11. Vortrag von Herrn Armin Badort zur „Neuss-Points-Karte 
12. Sonstiges 

 

TOP 1: Begrüßung 
 Nach einer kurzen Begrüßung durch den Vorsitzenden, Herr Christoph Napp-Saarbourg und 
seinem Dank an die Besucher der JHV richtete der „Hausherr“, Herr Heide, Leiter der VHS, 
einige Worte an die Teilnehmer. 
 
TOP  2: Grußwort des Landrates des Rhein-Kreises Neuss 
In seinem Grußwort spannte Herr Hans-Jürgen Petrauschke einen weiten Bogen von der 
Standortentwicklung im Rhein-Kreis bis hin zu den derzeitigen Problemen im Marienviertel mit 
drogenabhängigen Personen. Er verwies zum letzten Punkt besonders darauf hin, dass seitens 
der Polizei diverse Maßnahmen ergriffen wurden, um das Problem in den Griff zu kriegen. 
Angesichts der aber auch im Kreis begrenzten Personalkapazitäten bei der Polizei kann jedoch 
nicht erwartet werden, dass die Polizei „immer und überall direkt zur Stelle sein kann“. 
 
Zum Schluss seiner Ausführungen lud der Landrat den ZIN-Vorstand zu einer Besichtigung der 
Einsatzzentrale der Polizei an der Jülicher Landstraße ein. Er wäre auch gerne bereit, für die JHV 
im nächsten Jahr einen Veranstaltungsraum im Kreishaus zur Verfügung zu stellen. 
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TOP  3: Feststellung der Beschlussfähigkeit und weitere Formalien 
Der Vorsitzende stellte fest. das 

a) form- und fristgerecht am 25. April 2017 per E-Mail zu dieser Versammlung 
eingeladen wurde (in 10 Fällen erfolgte der Versand per Post, da ein Internet-
Anschluss bei diesen Mitgliedern nicht bekannt bzw. vorhanden war) 

b) keine Anträge zur Erweiterungen oder Änderungen zur Tagesordnung bis dato 
vorlagen. 

c) die vorläufige Tagesordnung wurde ohne Einspruch als endgültig angenommen wurde 
d) keine Anträge auf Änderung der Satzung eingereicht wurden 
e) Zum Protokoll der JHV 2016, veröffentlicht auf der Homepage des Vereins, lagen 

keine Widersprüche oder Anmerkungen vor 
 

Allerdings wurde die für die Versammlung nötige Stimmenzahl von 61 Mitgliedern nicht erreicht, 
da zu diesem Zeitpunkt nur 24 stimmberechtigte Mitglieder persönlich und weitere 23 durch eine 
Vollmacht an Dritte vertreten waren.  
 
Aufgrund der entsprechenden Satzungsklausel schloss der Vorsitzende daraufhin diese Sitzung 
und eröffnete - auch mit deutlicher  Zustimmung der Anwesenden - die Sitzung erneut, die nun 
unabhängig von der Anzahl der Stimmberechtigten beschlussfähig war. 
 
TOP 4: Formelle Aufnahme neuer Mitglieder 
Seit der letzten JHV traten 16 neue Mitglieder dem ZIN e.V. bei. Nach Abzug von im 
Wesentlichen durch Geschäftsaufgabe bedingten Austritten erhöhte sich die Mitgliederzahl 
aktuell auf 208 Mitglieder. Die Aufnahme der neuen Mitglieder wurde ohne Aussprache von der 
Versammlung gebilligt. 
 
TOP 5: Rückblick auf das Jahr 2016 und Aktivitäten 2017 
Der eindrucksvolle Jahresbericht des Vorsitzenden Christoph Napp-Saarbourg wurde unterstützt 
durch eine „Power-Point-Präsentation“, die dem Protokoll als Anlage beigefügt wird 
(ausgenommen der Kassenbericht 2016, s. Anmerkung zu TOP 6.). 
 
TOP 6: Vorstellung des Jahresberichtes und der Jahresrechnung 2016  
„Kassenwart“ Georg Meyer stellte die wesentlichen Einnahmen-, Ausgaben- und 
Bestandspositionen des Jahres 2016 vor. Durch den erhöhten Zuschuss aus dem Innenstadt-
Stärkungsfonds von nahezu 30.000 € konnte in das neue Jahr ein solider Kassenbestand 
übernommen werden. Das ermöglicht die Finanzierung besonderer Vorhaben in 2017, 
insbesondere den kontinuierlichen Austausch der Vasen. 
 
Der Kassenbericht ist aus Gründen der Vertraulichkeit nicht dem Protokoll beigefügt, kann aber 
bei Interesse bei Georg Meyer eingesehen werden. Kontaktaufnahme wird erbeten über die E-
Mail-Adresse: „georg.meyer-23@gmx.net“ 
 
TOP 7: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes für 2016 
Herr Karl-Josef Matheisen,  der zusammen mit Herrn Thomas Gondorf  die Kassenprüfung für 
das Jahr 2016 vorgenommen hatte, bescheinigte dem Kassenwart eine ordnungsgemäße 
Kassenführung (der vollständige Bericht liegt im Original vor).  
 
Er bat die Anwesenden, dem Kassenwart und dem gesamten Vorstand des ZIN e.V. die 
Entlastung für das Geschäftsjahr 2016 zu erteilen. Bei der von Herrn Matheisen beantragten 
Abstimmung, votierten alle Anwesenden für die Entlastung des Vorstandes und des 
Kassenwartes (Finanzvorstand) – wie üblich bei Enthaltung der Betroffenen.  
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TOP 8: Wahlen zum Vorstand 
Folgende Positionen im engeren Vorstand nach § 26 BGB mussten turnusmäßig neu besetzt 
werden: 

a) die Position des Vorsitzenden, derzeitiger Amtsinhaber Herr Christoph Napp-Saarbourg 
und  

b) die Position des 1. Stellv. Vorsitzenden, bisheriger Amtsinhaber Herr Armin Badort 
 

Beide Herren wurden vom Vorstand zur Wiederwahl vorgeschlagen und hatten im Vorfeld der 
Versammlung ihre Bereitschaft zur Kandidatur erklärt. 
 
a) Wahl des Vorsitzenden 

Für die Dauer des Wahl-Vorganges übernahm der diesjährige Kassenprüfer, Herr Karl-
Josef Matheisen, die Versammlungsleitung. Weitere Wahlvorschläge wurden auf seine 
Anfrage hin nicht gemacht. Herr Matheisen bat dann um offene Abstimmung über den 
Vorschlag, Herr Napp-Saarbourg erneut zum Vorsitzenden zu berufen. Die Wahl erfolgte 
einstimmig (bei der üblichen Enthaltung des Betroffenen). 
Herr Matheisen gratulierte dem alten und neuen Vorsitzenden zur Wiederwahl und gab 
die Versammlungsleitung wieder an den Vorsitzenden ab. 
 

b) Wahl des 2. Stellv. Vorsitzenden 
Der Vorsitzende dankte Herrn Armin Badort für seine Bereitschaft, erneut zu kandidieren. 
Auf seine Frage nach weiteren Wahlvorschlägen erfolgte keine Meldung. Der Vorsitzende 
bat um Handzeichen für die Wahl von Herrn Badort. Diese erfolgte ebenfalls einstimmig 
(wiederum bei Enthaltung des Betroffenen) 
 
Beide Herren nahmen mit  Dank an die Versammlung ihre Wahl an. 
 

c) Der engere (geschäftsführende) Vorstand nach § 26 BGB  bleibt in seiner 
Zusammensetzung unverändert: 
 

- Vorsitzender     Christoph Napp-Saarbourg, Neuss 
- 1. stellv. Vorsitzender   Armin Badort, Neuss 
- 2. stellv. Vorsitzender u. Finanzvorstand Georg Meyer, Neuss 

 
TOP 9: Vorstellung der Quartiersvorstände 
Hier erfolgten zum Vorjahr keine Veränderungen. Es sind aktuell tätig 

a) Frau Judith Hapke für das Sebastianusviertel 
b) Frau Nora Wisbert, für das Marienviertel 
c) Frau Petra Müller für das Quirinusviertel 
d) Frau Susanne Korn für das Klarissenviertel 

 
TOP 10: Wahl eines Kassenprüfers 
Turnusgemäß endete mit der JHV die Amtszeit von Herrn Karl-Josef Matheisen als Kassenprüfer. 
Der Vorsitzende dankte Herrn Matheisen für seine Arbeit und schlug Herrn Cornel van Opbergen, 
Immobilienkaufmann, zur Wahl vor. Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht. Herr van 
Opbergen wurde in offener Wahl einstimmig als weiterer Kassenprüfer (neben Herrn Gondorf) 
benannt. 
 
TOP 11: Vortrag von Herrn Armin Badort zur Neuss-Points-Karte  
In seinem Vortrag erläuterte Herr Badort die Zielsetzung und Funktionsweise der Neuss-Points-
Karte, eine Bonus-Karte die zurzeit von 11 Neusser Händlern eingesetzt wird. Näheres ergibt sich 
aus einer Präsentation, die ebenfalls dem Protokoll beigefügt ist.   
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Der Vorsitzende ergänzte, dass vorgesehen ist, im Herbst eine besondere Veranstaltung für alle 
ZIN-Mitglieder (und evtl. auch interessierten Nicht-Mitglieder) zum Thema „Digitaler Handel“ in 
Neuss durchzuführen. Dazu sollen auch a) Frau Gabor und b) Herr Stefan Füger mit eingeladen 
werden, die a) den Internet-Auftritt des Handels zusammen mit Neuss-Marketing vorbereitet hat 
und b) der über Erfahrungen aus anderen Städten zur Verknüpfung von Online- und Offline-
Handel berichten kann. 
 
TOP 12: Sonstiges 
Frau Marion Werner, die zusammen mit Herrn Dr. Handlager ein Projekt am Berufskolleg 
Weingartstraße leitet, berichtete kurz von den Aktivitäten 2016 und den Planungen für 2017.  
 
Herr Thomas Toll, der einen Schuh-Einzelhandel in der Innenstadt und im Rheinpark-Center 
betreibt, verwies auf die zunehmende Konkurrenz des Internet-Handels und der Outlet- Center 
insbesondere für den Handel mit Textilien und Schuhen. Laut bekannter Informationen ist mit 
einem Umsatz-Rückgang insbesondere durch den Internet-Handel von 25% in den nächsten 5 
Jahren zu rechnen. Er schlug vor, eine Frequenzbelebung in der Innenstadt durch die Förderung 
von Wochenmärkten an Samstagen anzustreben. Dabei ginge es besonders darum, junge Leute, 
Familien mit Kindern den Besuch an „straßenbahnfreien Tagen“ schmackhaft zu machen. 
 
 
Die Jahres- Hauptversammlung wurde um ca. 21.55 h durch den Vorsitzenden Herrn Christoph 
Napp- Saarbourg mit Dank an alle Beteiligten geschlossen. 
 
 
Neuss,  23. Mai 2017 
 
 
Zukunftsinitiative Innenstadt Neuss e.V. 
Der Vorstand 
 
 
gez. Christoph Napp-Saarbourg    gez.  Georg Meyer 
(Vorsitzender und  Versammlungsleiter)   (Protokollführer, Vorstandsmitglied) 
 
 

Anlagen 
a) Präsentation zur JHV 
b) Vortrag zu „Neuss-Points 


